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Antwort
der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage Nr. 26
der Abgeordneten Carola Hartfelder
Fraktion der CDU
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Einstufung der Ämter für Lehrer

Wor t l aut  der  Kl ei nen Anf r age Nr .  26 vom 07. 11. 1994/ ausgegeben am
10.11.1994:

Der  Deutsche  Bundestag  hat  die  Kompetenz  zur  abschließenden
Regelung  der  besoldungsrechtlichen  Einstufung  der  Ämt er  der
Lehrer  mit  Lehrbefähigung  nach  dem Recht  der  ehemaligen  DDR auf
die  neuen  Länder  und  damit  auch  auf  Brandenburg  übertragen.  Die
Vorschriften  der  Zweiten  Besoldungs-Übergangsverordnung  f ür
diese  Lehrämter  gelten  nur  noch  längstens  bis  zum 1.  Juli  1995.
Mecklenburg-Vorpommern  hat  die  besoldungsrechtliche  Einstufung
mittlerweile vorgenommen.

1. Wann wird  die  Landesregierun g dem Landt ag ei nen
Gesetzentwurf  zur  Ei nst uf ung der  Ämt er  f ür  Lehr er  mi t  ei ner
Lehrbefähigung  nach  dem Recht  der  ehemaligen  DDR vorlegen?

2. Will  die  Landesregierung  den  KMK-Beschluß  vom 7.  Mai  1993
"Vereinbarung  über  die  Anerkennung  und  Zuordnung  der
Lehrerausbildungsgänge  der  ehemalige n DDR zu her kömml i chen
Laufbahnen" vollständig beachten?

3. Falls  die  Landesregierung  von  dem unter  2.  genannten  KMK-
Beschluß  abzuweichen  gedenkt  -  in  welchen  Fällen  will  sie
mit welchen Gründen abweichen?
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Namens der  Landesr egi er ung beant wor t et  der  Mi ni st er  der  Fi nanzen
die Kleine Anfrage wie folgt:

zu Frage 1:

Di e Landesr egi er ung wi r d ei nen ent spr echenden Geset zent wur f ,  der
auch  die  erforderlichen  zusätzlichen  Einstufungsregelungen  für
Schulleitungsämter  und  sonstige  Funktionsämter  im  Schulbereich
enthalten  wird,  dem Landt ag r echt zei t i g nach Dur chf ühr ung der
vor geschr i ebenen Bet ei l i gungsver f ahr en mi t  dem Deut schen
Beamt enbund und dem Deut s c hen Gewer k s c haf t s bund und
Abst i mmungsver f ahr en mi t  der  Bundesr egi er ung und den Regi er ungen
der Länder im Frühjahr 1995 zur Beratung zuleiten.

zu Fragen 2 und 3:

Die  gestellten  Fr agen s i nd i m Zusammenhang mi t  dem Ant r ag der
Frakti on der  PDS auf  Ent schei dung über  l andesr echt l i che
Regel ungen zur  Lehr er besol dung ( Dr ucksache 2/ 48)  i n der
Landtagssitzu ng am 18.  November  1994 von der  Landesr egi er ung
durch  den  Minister  der  Finanzen  und  die  Ministerin  für  Bildung,
Jugend und Spor t  ber ei t s  dahi ngehend beant wor t et  wor den,  daß der
i n Aussi cht  genommene Geset zent wur f  den Empf ehl ungen der
Ku l t u s mi n i s t e r k o n f e r e n z  v o m 7 .  Ma i  1 9 9 3  u n d  d e n
bundesrechtlichen Vorgaben Rechnung trägt.


